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Hitze und Gefahr: Wasserwacht warnt
vor tödlichen Badeunfällen!

Warnungen der Wasserwacht und DLRG: Bei Hitze im
Ostallgäu sicher baden. Tipps gegen Badeunfälle und

Kreislaufprobleme.

Ostallgäu, Deutschland - Die Badesaison in Bayern ist in
vollem Gange und das Wetter spielt mit. Doch mit den
steigenden Temperaturen bis zu 36 Grad am Wochenende steigt
auch die Gefahr in unseren Gewässern. Die Wasserwacht und
die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) warnen
eindringlich davor, unbedacht ins kühle Nass zu springen. Laut
der Wasserwacht Bayern gibt es in dieser Saison bereits eine
alarmierende Zahl an tödlichen Badeunfällen, was die
Wachsamkeit an Seen und Flüssen im Ostallgäu umso wichtiger
macht. Thomas Huber, der Landesvorsitzende der Wasserwacht,
hebt hervor, dass unkluges Verhalten, insbesondere bei heißen
Temperaturen, zu ernsten Unfällen führen kann. Auf der Website
von wir-sind-kaufbeuren gibt es hilfreiche Tipps, um diesen

https://www.wir-sind-kaufbeuren.de/2025/06/23/heisse-tage-in-kaufbeuren-und-im-ostallgaeu-badevergnuegen-mit-verantwortung/


Gefahren vorzubeugen.

Besonders problematisch wird es, wenn überhitzte Personen, die
ins kalte Wasser springen, mit Hitzestress und
Kreislaufproblemen kämpfen. Um schwerwiegende
gesundheitliche Folgen zu vermeiden, empfiehlt die
Wasserwacht, sich zunächst abzukühlen und dann langsam ins
Wasser zu gehen. Diese Botschaft wird auch durch Angaben von
t-online unterstützt, wonach junge Menschen ebenso von
Kälteschocks betroffen sein können.

Wichtige Baderegeln

Wie können Badeunfälle vermindert werden? Die Wasserwacht
hat klare Baderegeln formuliert, die für alle Badespaß haben
sollten:

Niemals überhitzt oder alkoholisiert ins Wasser.
Kinder immer im Blick behalten.
Nicht kopfüber in unbekannte Gewässer springen.
Bei Gewitter das Wasser sofort verlassen.

Diese Regeln sollten nicht nur in der Hitze des Augenblicks
beachtet werden, sondern vor allem auch in Erinnerung
behalten werden, um die Sicherheit zu gewährleisten.

Alarmierende Statistiken

Laut der DLRG gab es im Jahr 2023 in Deutschland 411 tödliche
Unglücke in Gewässern, ein Anstieg von 31 Todesfällen im
Vergleich zum Vorjahr. Diese besorgniserregende Entwicklung
ist ein Hinweis darauf, wie wichtig die Sensibilisierung für die
Gefahren beim Baden ist. DLRG-Präsidentin Ute Vogt setzt große
Hoffnungen auf eine breitere Aufklärung und plant besondere
Maßnahmen, um Eltern auf die Gefahren für kleine Kinder
aufmerksam zu machen, um Traurigkeit und Unglücke zu
vermeiden. Die DLRG wird bis zur Mitte des Septembers an
beliebten Badestellen präsent sein, um den Badegästen zur

https://www.t-online.de/region/nuernberg/id_100775140/bayern-wasserwacht-und-dlrg-mahnen-bei-hitze-vorsicht-beim-baden-an.html
https://www.dlrg.de/informieren/die-dlrg/presse/statistik-ertrinken/


Seite zu stehen und eventuelle Notfälle sofort zu bearbeiten.

Die Wasserwacht Bayern hatte im letzten Jahr 3.614 Einsätze,
und obwohl die Anzahl der Lebensrettungen konstant bei etwa
80 blieb, hat die Zahl der Einsätze im Vergleich zu 2023
zugenommen. Dies bekräftigt die Botschaft, dass auch in diesen
heißen Tagen Vorsicht geboten ist.

Mit dem Aufkommen der Sommerhitze liegt es an uns allen,
Verantwortung zu übernehmen und sicherzustellen, dass unsere
Badeerlebnisse sowohl erfrischend als auch sicher sind. Ein
verantwortungsvolles Verhalten kann Leben retten – genießen
Sie also das Wasser, aber mit Bedacht!

Details
Ort Ostallgäu, Deutschland
Quellen www.wir-sind-kaufbeuren.de
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Besuchen Sie uns auf: nag-bayern.de
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